
Nummer 4
26. Januar 2023

Diese Ausgabe erscheint auch online

Seite 2
Bekanntmachungen

Seite 4
Bereitschaftsdienste

Seite 7
Kulturelles

Seite 10
Kirchen

Seite 11
Vereine
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Neujahrskonzert

Salon-
Kommode
Stuttgart
irgendwo - irgendwie - irgendwann
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Karten zu 2 0 .- Euro (Kinder und Schüler frei)
gibt es per Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de 
und in der Apotheke Scherer
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Liebe Kunstschaffende und Kreative,  
liebe Kinder, liebe Hobbyfotografen,
gestalten Sie die Titelseite unserer Ortsnachrichten weiterhin mit.

Egal ob Veranstaltungen, besondere Hinweise, kreative Werke oder auch tolle Fotos, nutzen Sie 
die Titelseite unserer Ortsnachrichten.

Um weiterhin eine individuelle Hegnacher Titelseite gestalten zu können, benötigen wir die Un-
terstützung von Jung bis Alt. Lassen Sie sich inspirieren und bringen Sie Ihre Ideen zu Papier.

Die Hegnacher Leserschaft freut sich!

Wie funktioniert es?
Das Kunstwerk sollte im DIN-A4-Hochformat und mit kräftigen Farben gestaltet sein.
Das Thema und die Gestaltung sind frei wählbar.

Bitte nutzen Sie unsere E-Mail-Adresse des Rathauses rathaus-hegnach@waiblingen.de für die 
Einsendung im PDF-Format.

Auf Wunsch drucken wir Ihren Namen und den Titel des Bildes gerne ab.
Erhalten wir zeitgleich mehrere Einsendungen, lassen wir das Los entscheiden.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Ihre Ortschaftsverwaltung
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Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Ortschaftsverwaltung Hegnach – Kontakt:
Die Ortschaftsverwaltung Hegnach ist zu folgenden Öffnungs-
zeiten erreichbar:
Di., Mi., Fr., 8:30 - 12:30 Uhr und Do., 14:30 - 18:30 Uhr
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bieten wir Ihnen an, 
vorab einen Termin zu vereinbaren. Für eine Terminverein-
barung nutzen Sie bitte die Telefonanschlüsse der einzelnen 
Abteilungen:

Telefon: 07151 5001 – Durchwahl:
Bürgerbüro* -1894 und -1895
Standesamt: -1895
Friedhofswesen / Krankenpflegeverein:                 -1892
Sekretariat OV -1890

Per E-Mail erreichen Sie uns unter 
rathaus-hegnach@waiblingen.de

Bitte geben Sie in Ihrer E-Mail Ihr Anliegen an und teilen Sie 
uns Ihre Telefonnummer für Rückfragen mit.
*Das Bürgerbüro ist z.B. für Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnis, Geburtsurkunden, Wohnsitzangelegenhei-
ten und Gewerbeangelegenheiten zuständig. Entsprechende 
Terminanfragen werden ausschließlich vom Bürgerbüro be-
antwortet.
Sollten Sie Ihren Termin nicht wahrnehmen können, bitten 
wir um Ihre rechtzeitige Absage! Sie fühlen sich krank und 
haben einen Termin, dann bitten wir vom Besuch im Rat-
haus abzusehen und einen neuen Termin zu vereinbaren.
Ihre Ortschaftsverwaltung

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
Wir gratulieren herzlich am
21. Januar 2023 zur Eheschließung
Herrn Michael Robert Frank und Frau Angelica Wölffer

Alters- und Ehejubiläen

Wir gratulieren herzlich am:
31. Januar
Rosemarie Rühl
zum 80. Geburtstag
1. Februar
Iris Enders
zum 80. Geburtstag

Allen Jubilaren wünschen wir eine schöne Feier im Kreis 
ihrer Lieben sowie für die Zukunft beste Gesundheit und 
alles erdenklich Gute.
Herzlichen Glückwunsch aus dem Rathaus.
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Fundsachen

Fundsachen können Sie rund um die Uhr über den Link auf 
der städtischen Homepage www.waiblingen.de/fundsachen 
direkt online suchen. Das Sekretariat der Ortschaftsverwaltung 
nimmt Fundsachen gerne während der Bürozeiten entgegen.
08:30 Uhr – 12:30 Uhr Di./Mi./Fr.
14:30 Uhr – 18:30 Uhr Do.

Kostenlos - nicht wertlos

Kostenlos - nicht wertlos
An die 
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen 

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände 
kostenlos an:

................................................................................................

................................................................................................

Meine Telefonnummer: ..........................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht) 

................................................................................................
Vorname und Name 

................................................................................................
Straße und Hausnummer: 

................................................................................................
Postleitzahl und Ort:



Kostenlos - nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. Möbel 
(Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige Elek-
trogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, Ge-
schirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Abschnitt 
aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, 
ab oder schicken Ihr Angebot an die Ortschaftsverwaltung 
Hegnach per E-Mail unter rathaus-hegnach@waiblingen.de.
Wir veröffentlichen Ihr Angebot kostenlos in der jeweils 
nächsten Ausgabe von „Hegnach aktuell“ unter Angabe Ihrer 
Telefonnummer.

Abfallwirtschaft
Rems-Murr AöR 

AWRM GIBT TIPPS ZUR ENTSORGUNG:
SPEISEÖL UND FRITTIERFETT
Fleischfondue am Heiligabend, Pommes an Silvester oder 
vielleicht sogar ein selbstgemachter Langos? In vielen Haus-
halten wird gerade zum Jahreswechsel Frittieröl oder -fett 
verwendet. Auch wenn sowohl Öl als auch Fett mehrmals 
verwendet werden können, ist irgendwann die Zeit zur Ent-
sorgung gekommen.
Auf gar keinen Fall dürfen Fett und Öl über die Toilette oder 
den Ausguss entsorgt werden. Verstopfte Abwasserleitungen 
und Probleme in den Kläranlagen wären hier die Folge. Wo-
hin also mit dem Material?
Festes Frittierfett kann laut AWRM über die Biotonne ent-
sorgt werden. Bioabfall ist ein wertvoller Energieträger, aus 
dem in der Biovergärungsanlage Backnang-Neuschöntal 
Strom für rund 3.000 Haushalte erzeugt wird.
Speiseöl füllt man am besten in eine Flasche und gibt 
diese bei der nächsten Problemmüllsammelstelle oder am 
Umweltmobil ab. Damit entledigt man sich nicht nur der 
alten Speiseöle, sondern liefert auch noch einen Beitrag 
zur sinnvollen Nutzung, da die noch brauchbaren Öle in 
die Biodieselherstellung gehen. Hat man nur sehr wenig Öl 
zu entsorgen, kann man dieses auch mit einem Papiertuch 
aufsaugen und das Tuch dann zusammen mit dem auf-
gesaugten Öl in der Biotonne entsorgen. Größere Mengen 
flüssiges Fett dürfen aber auf keinen Fall in der Biotonne 
entsorgt werden.
Die Öffnungszeiten der Problemmüllsammelstellen sowie die 
Haltestellen und -zeiten des Umweltmobils findet man in 
der neuen Broschüre AWRM Kompakt 2023 oder auf der 
AWRM-Internetseite unter den Kurzlinks awrm.de/aw10 und 
awrm.de/aw11. Die AWRM weist in dem Zusammenhang 
darauf hin, dass die Problemmüllsammelstelle in Waiblingen 
seit Sommer 2022 erweiterte Öffnungszeiten hat. Dienstag 
bis Freitag ab 14 Uhr bis 19 Uhr und samstags von 9 bis 
14 Uhr.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWRM gibt unter 
07151 501-9535 gerne Auskunft.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Neues Mobilitätsangebot für Waiblingen
Infoveranstaltung für Mitwirkende
am Dienstag, 7. Februar 2023, um 17 Uhr im 
KARO Familienzentrum Waiblingen, Raum 4, 
Alter Postplatz 17
WAIBLINGENmobil ist ein neues Angebot für Menschen von 
60 Jahren an in Waiblingen und soll eine Versorgungslücke 
bei deren Mobilität in der Kernstadt sowie den fünf Ort-
schaften schließen. Es ist insbesondere vorgesehen für Fahr-
ten von der Haustür zu medizinischen und therapeutischen 
Fachdiensten, aber auch zu kulturellen Veranstaltungen und 
sonstigen Formen sozialer Kontakte innerhalb Waiblingens, 
die ohne dieses Angebot nur schwer zu erreichen sind. Ähn-
liche Dienste gibt es bereits in verschiedenen Kommunen in 
Baden-Württemberg.
Eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen organisiert dieses 
Projekt, das unter dem Dach des KARO Familienzentrums 
Waiblingen in Kürze startet. Der Fahrdienst wird von ehren-
amtlichen Fahrerinnen und Fahrern übernommen. Sie werden 
im Rahmen dieses Projekts sorgfältig auf ihre Aufgabe vor-
bereitet. Interessenten, die gerne und sicher Auto fahren und 
sich bei diesem neuen Fahrdienst engagieren möchten, sind 
zu einer Informationsveranstaltung eingeladen. Das Projekt 
wird dort detailliert erläutert werden einschließlich versiche-
rungsrechtlicher Aspekte und Kostenfragen.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Waiblingen, 
Ortschaftsverwaltung  Hegnach

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Ortsvorsteherin, 
Kerstin Muhler, 71334 Waiblingen-
Hegnach, Hauptstraße 64, oder ihr 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktion: Tel. 07151 5001-1890, 
Fax 07151 5001-1919,  
E-Mail: ortsnachrichten-hegnach@
waiblingen.de

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 

Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 4 / Nummer 4 Donnerstag, 26. Januar 2023

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Wichtige Notrufe

Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 07151 19222
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Polizeiposten Hohenacker 07151 82149
Polizeirevier Waiblingen 07151 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst

Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Notdiens-
tes außerhalb der Sprechstunden von den jeweiligen Arzt-
praxen, am Wochenende und an Feiertagen.
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Ärztlicher Notdienst

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117
www.notfallpraxis-winnenden.de
In den Räumen der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen 
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden – Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 24 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  08 bis 24 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern.
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  Rund um die Uhr

Kinder- und Jugenärztlicher Notdienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 116 117 – Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich
Montag bis Freitag  18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  08 bis 20 Uhr

Chirurgisch/ orthopädischer Notdienst:
Freitag  16 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  10 bis 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf
Rems-Murr-Klinik Schorndorf, Schlichtener Straße 105, 
73614 Schorndorf
Zentrale Rufnummer: 116 117 – 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
werktags  08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt 
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern: 
Zentrale Rufnummer 116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertagen  Rund um die Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Telefon: 116 117
Freitag  16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen  08 bis 22 Uhr
Psychiatrischer Notfalldienst
Sollten Sie sich aktuell in einer psychischen Krise befinden, 
können Sie Kontakt mit dem ärztlichen (psychiatrischen)  
Bereitschaftsdienst bundesweit Tel.: 116 117 aufnehmen
Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Notfalldienst Stuttgart
im Notdienstzentrum Stuttgart, Schloßstr. 74, 70176 Stuttgart
Montag bis Donnerstag  20 bis 6 Uhr
Freitag bis Montag  20 bis 6 Uhr
Feiertage und Brückentage  Rund um die Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich - kommen Sie vorbei!
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg
Breisacher Straße 86 b, 79110 Freiburg
Notfalltelefon 0761 19240

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Telefonnummer 07151 568186
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151 98145-0
Malteser Hilfsdienst e.V., Tel. 07195 1376904

Apotheken

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Freitag, 27. Januar
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1, Tel. 07195/61331

Samstag, 28. Januar
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3, 
Tel. 07151/609996

Sonntag, 29. Januar
Apotheke Hegnach, WN-Hegnach, Hauptstr. 45, 
Tel. 07151/51363
Markthaus-Apotheke Mache, Winnenden, Marktstr. 44, 
Tel. 07195/3196

Montag, 30. Januar
Spiess´sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach, Strümpfelbacher 
Str. 29, Tel. 07151/609005

Dienstag, 31. Januar
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3, 
Tel. 07195/51533

Mittwoch, 1. Februar
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen, 
Tel. 07151/1114

Donnerstag, 2. Februar
Engel-Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen, 
Tel. 07151/53131
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Mit den Änderungen zum 30. Januar 2023 wird ein Be-
schluss des Ausschusses für Klimaschutz, Nachhaltigkeit 
und Umwelt vom 8. Dezember 2022 umgesetzt.  Wichtig 
war es dem Gremium, den Probebetrieb der E-Roller bis 
September 2023 mit max. 100 Fahrzeugen fortzuführen 
und dabei auch die Möglichkeit zu schaffen, in den Ort-
schaften die E-Roller zu nutzen. Ein ganz zentraler Punkt 
war es, das Parken der Roller in geordnete Bahnen zu 
lenken, so dass es nicht mehr zu dieser großen Zahl an 
unkontrolliert abgestellten Mobilen in der Stadt kommt. 
Dies war mit ein wesentlicher Kritikpunkt am E-Roller-
Verleih in Waiblingen.
Wichtigste Änderung ist, dass es von Montag, 30. Januar 
2023, an kein sogenanntes „free floating“ mehr gibt, son-
dern: ein dichtes Netz an festen Abstellflächen; dieses wur-
de in enger Abstimmung mit der Stadtverwaltung definiert. 
E-Roller vom Anbieter Lime können also ausschließlich auf 
fest definierten Flächen abgestellt werden.
Dafür wurden in Absprache mit der Stadt 67 Standorte in 
der Kernstadt und in den Ortschaften festgelegt, die in der 
Nähe von Knotenpunkten des öffentlichen Personennahver-
kehrs und im Innenstadtbereich wenige hundert Meter von-
einander entfernt liegen.

Die Parkflächen sind in der Lime-App für Nutzerinnen und 
Nutzer gut sichtbar gekennzeichnet. Dies ermöglicht den 
Fahrerinnen und Fahrern, die derzeit 100 Lime-E-Roller in 
Waiblingen nach wie vor so zu nutzen, beziehungsweise 
abzustellen, dass sie von überall aus ihr Ziel gut und be-
quem erreichen. In der Kernstadt werden 70 Roller auf 39 
Standorte verteilt stehen. In den Ortschaften sind 30 Roller 
für 28 Standorte vorgesehen.
Das neu praktizierte stationäre Konzept ist in dieser Konse-
quenz einmalig für Lime in Baden-Württemberg: auf ein ge-
ordnetes Abstellen der Fahrzeuge kann so eingewirkt werden.
Die Ausleihe eines Lime-Scooters kostet 1 Euro zum Ent-
sperren und 25 Cent pro Minute. Auf nicht ordnungsgemä-
ßes Parken außerhalb der festen Abstellflächen wird von 30. 
Januar an eine Gebühr von 25 Euro erhoben, um die Kosten 
für das Umparken der Fahrzeuge zu decken.
Mit entsprechenden Hinweisen und Regeln fordert Lime die 
Nutzenden auf, die Verkehrsregeln einzuhalten. Das heißt, 
die E-Roller sind nur auf Straßen und Radwegen zu fahren 
und stets ordnungsgemäß zu parken. Die zulässigen Abstell-
bereiche sind in der App aufgeführt. Ein Foto vom korrekt 
geparkten Fahrzeug nach Fahrtende unterstützt das richtige 
Abstellen.

Wichtige Änderungen beim E-Roller-Verleih in Waiblingen zum 30. Januar
Abstellen nur auf definierten Flächen - Bereich auf Ortschaften ausgedehnt

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist in der Abteilung Gremien-
dienste des Fachbereichs Büro Oberbürgermeister zum 

frühestmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter (w/m/d) für die  
Geschäftsstelle des „Gemeinsamen  

Gutachterausschusses Waiblingen/Korb“
unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.

Das Tätigkeitsfeld umfasst schwerpunktmäßig folgende 
Aufgaben:
•	 Auskünfte über Bodenrichtwerte und Liegenschafts-

zinssätze
•	 Ableitung von Bodenrichtwerten sowie Strukturierung 

und Pflege der Bodenrichtwertkarten
•	 Auswertung der Kaufpreissammlung sowie von nota-

riellen Kaufverträgen
•	 Ableitung der zur Wertermittlung erforderlichen Daten 

(Liegenschaftszinssätze, Sachwertfaktoren, Umrech-
nungskoeffizienten und Vergleichsfaktoren)

•	 Analyse des Grundstücksmarktes mit Erstellung von 
Statistiken und Vorbereitung der fachlichen Inhalte ei-
nes Grundstückmarktberichts

Wir wünschen uns für diese vielseitige und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit eine kundenorientierte und teamfähi-
ge Persönlichkeit, die Kenntnisse im Bauordnungs- und 
Planungsrecht sowie in der Anwendung von Geoinforma-
tionssystemen mitbringt. Eine abgeschlossene Ausbildung 
als Immobilienkaufmann (w/m/d) oder ein abgeschlos-
senes Studium der Fachrichtungen Immobilienwirtschaft, 
Betriebswirtschaft, Bauingenieurwesen, Geoinformatik 
oder vergleichbar bzw. die erfolgreich abgelegte Staats-
prüfung für den gehobenen vermessungstechnischen Ver-
waltungsdienst setzen wir voraus.
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgelt-
gruppe 11 TVöD bewertet.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Herr Maisch (Ab-
teilung Gremiendienste) unter Telefon 07151 5001-1200 
zur Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen wenden 
Sie sich bitte an Frau Drygalla (Abteilung Personal) unter 
Telefon 07151 5001-2140.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 06.02.2023 
bevorzugt online unter www.bewerbungen-waiblingen.de 
oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt Waiblin-
gen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei postalischer 
Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir 
weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse 
alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Schulen / Kindergärten

Information für die Eltern der Schülerinnen und Schüler 
in Klasse 4 Ergänzung zur Informationsveranstaltung am 
Montag, 28.11.2022
Waiblingen, 24.10.2022

Sehr geehrte Eltern unserer Viertklässlerinnen und Viertklässler,
am Montag, 28.11.2022 wurden Sie im Bürgerzentrum Waib-
lingen über die weiterführenden Schulen in Waiblingen in-
formiert. Dabei ging es um Grundsätzliches bezüglich der 
Schularten, nicht um die einzelnen Schulen selbst. Ihre Fra-
gen zu den einzelnen Waiblinger Schulen werden Ihnen an 
den dafür vorgesehenen Veranstaltungen an der jeweiligen 
Schule beantwortet. 

Die Termine sind im Folgenden aufgelistet:

Schule: Veranstal-
tung:

Datum: Zeit:

Friedens-
schule 
Neustadt

Tag der 
offenen Tür

Do., 
16.02.2023

16:00 – 19:00 Uhr

Salier-Ge-
meinschafts-
schule

Tag der 
offenen Tür

Do., 
09.02.2023

17:00 – 18:30 Uhr

Salier-
Gymnasium

Tag der 
offenen Tür

Mi., 
08.02.2023

15:00 – 17:30 Uhr

Salier-
Realschule

Tag der 
offenen Tür

Di., 
14.02.2023

15:30 – 17:00 Uhr
17:30 – 19:00 Uhr

Staufer-Ge-
meinschafts-
schule

Tag der 
offenen Tür

Sa., 
11.02.2023

10:00 – 12:30 Uhr

Staufer-
Gymnasium

Tag der 
offenen Tür

Mi., 
15.02.2023

16:00 – 18:30 Uhr

Staufer-
Realschule

Tag der 
offenen Tür

Fr., 
10.02.2023

16:00 – 17:30 Uhr
17:30 – 19:00 Uhr

Die Anmeldetage und Anmeldezeiten sind an allen weiter-
führenden Schulen:
•	 Mittwoch, 08.03.2023, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Donnerstag, 09.03.2023, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zur Anmeldung, bei der wir auch Ihr Kind kennenlernen 
wollen, bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit
•	 Identitätsnachweis des Kindes (Pass, Ausweis, Geburts-

urkunde),
•	 Ausweis des anmeldenden Elternteils
•	 Grundschulempfehlung Blatt 3 und Blatt 4, jeweils mit 

einem Dreieck oben rechts
Ich wünsche Ihnen eine gute und verantwortungsvolle Ent-
scheidung im Sinne Ihres Kindes.
Axel Rybak
Realschulrektor

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anmeldung der Schulanfänger an den Grundschulen
Mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 sind alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2023 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, verpflichtet, die Grundschule zu besuchen. Die An-
meldung erfolgt grundsätzlich bei der Grundschule, in deren 
Schulbezirk das Kind wohnt.
Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 
2024 das sechste Lebensjahr vollendet haben, können ein-
geschult werden. Die Schulpflicht wird von den Eltern durch 
die Anmeldung ausgelöst.

Die Anmeldetermine sind:
•	 Salier-Gemeinschaftsschule: Die Eltern bekommen alle 

Unterlagen für die Schulanmeldung zugeschickt und 
müssen diese bis zum 06.03.2023 an die Schule zurück-
geben. In Einzelfällen können die Eltern am 07.02.2023 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ihre Kinder anmelden.

•	 Staufer-Gemeinschaftsschule: Die Anmeldeunterla-
gen werden vorab an die Eltern verschickt. 15.02. und 
16.02.2023 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr.

•	 Rinnenäckerschule: 02.02.2023 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
•	 Wolfgang-Zacher-Schule: 27.02., 28.02. und 01.03.2023 

nach Terminvergabe
•	 Grundschule Beinstein: 16.02.2023 von 14:00 Uhr bis 

17:00 Uhr
•	 Schillerschule Bittenfeld: 06.02.2023 von 7:00 Uhr bis 

15:00 Uhr nach Terminvergabe
•	 Burgschule Hegnach: 28.02. und 01.03.2023 von 16:00 Uhr 

bis 19:00 Uhr
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•	 Lindenschule Hohenacker: 06.02.2023 alternativ 
13.02.2023 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

•	 Friedensschule Neustadt: Die Unterlagen für die Schul-
anmeldung werden Anfang Februar 2023 an die Eltern 
verschickt und müssen diese bis zum 06.03.2023 an die 
Schule zurückgeben.

Sollte der Anmeldetermin nicht wahrgenommen werden kön-
nen, ist mit der betreffenden Schulleitung umgehend ein 
neuer Termin zu vereinbaren.
Anmeldepflicht besteht grundsätzlich für alle Kinder, die vor 
dem 30. Juni 2017 geboren sind, auch für alle Kinder, die 
eine Ersatzschule nach dem Privatschulgesetz (z.B. Waldorf-
schule) besuchen sollen.
Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich an der laut Schulbezirk 
(Einzugsgebiet) zuständigen Grundschule. Die endgültige Zu-
teilung in eine bestimmte Grundschule erfolgt im Juni 2023.

Grundschulen und ihre Schulbezirke (Einzugsgebiete)
Kernstadt Waiblingen:

Staufer-Gemeinschaftsschule, Telefon 5001-4311,
Mayenner Str.32/2:
Bereichsgrenzen: Remsbahn, Dammstraße 2-20, Weidachstra-
ße, Bahnhofstraße - südliche Bebauung (östlich Weidachstra-
ße), Alter Postplatz, Am Stadtgraben 2, 4, 6, 8, Hadergasse, 
Lange Straße 30 ff, Marktplatz, Kurze Straße 35 ff, Rems so-
wie das ganze Gebiet südlich dieser Linie bis zur Remsbahn

Salier-Gemeinschaftsschule, Telefon 5001-4110,
Im Sämann 76:
Bereichsgrenzen: Nordöstlich der Linie Steingrube, Alter 
Neustädter Weg, Alte Winnender Steige, An der Talaue bis 
zur B 14

Rinnenäckerschule, Telefon 5001-4710,
Danziger Platz 21:
Einzugsbereich: Südlich der Remsbahn

Wolfgang-Zacher-Schule, Telefon 5001-4760,
Röntgenweg 1-7:
Bereichsgrenzen: Ameisenbühl, Bahnhofstraße – nördliche 
Bebauung, Am Stadtgraben, ohne 2,4,6,8, Beim Hochwacht-
turm, Schmidener Straße, Marktgasse, Lange Straße 1-29, 
Neue Gasse, Kurze Straße 1-31, Bädertörle, Winnender Stra-
ße 1-10, Neustädter Straße, Unterer Rosberg sowie das 
ganze Gebiet nordwestlich dieser Linie
Ortschaft Beinstein: Grundschule Beinstein, 
Telefon 5001-4810, Bei der Schule 17
Ortschaft Bittenfeld: Schillerschule, 
Telefon 5001-4560, Schulstraße 41
Ortschaft Hegnach: Burgschule, 
Telefon 5001-4510, An der Burgschule 6
Ortschaft Hohenacker: Lindenschule, 
Telefon 5001-4610, Rechbergstraße 27
Ortschaft Neustadt: Friedensschule Gemeinschaftsschule, 
Telefon 5001-4410, Ringstraße 34

Vorzeitige Aufnahme und Zurückstellung
Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 
2024 sechs Jahre alt werden, können zu Beginn des Schul-
jahres 2023/2024 in die Schule aufgenommen werden, wenn 
sie den für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und 
körperlichen Entwicklungsstand besitzen. Über die Aufnahme 
entscheidet die Schulleitung, ggf. unter Beiziehung eines 
Gutachtens des Gesundheitsamtes.
Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht geistig oder kör-
perlich nicht genügend entwickelt sind, um mit Erfolg am 
Unterricht teilzunehmen (oder bei denen sich dies während 
des ersten Schulhalbjahres zeigt), können um ein Jahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt werden. Die Entscheidung trifft 
die Schulleitung, gegebenenfalls unter Beiziehung eines Gut-
achtens des Gesundheitsamts. Die Zeit der Zurückstellung 
wird auf die Dauer der Pflicht zum Besuch der Grundschule 
nicht angerechnet.
Die zurückgestellten Kinder besuchen eine der angebotenen 
Grundschulförderklassen oder weiterhin einen Kindergarten, 
damit sie durch geeignete pädagogische Maßnahmen zur 
Grundschulfähigkeit geführt werden können. 
Nähere Auskünfte gibt die zurückstellende Schule.

Der Antrag auf vorzeitige Aufnahme oder Zurückstellung ist 
bei der Grundschule des Einzugsbereichs am Tag der An-
meldung zu stellen.
Kinder, die vorzeitig eingeschult oder vom Schulbesuch zu-
rückgestellt werden sollen, sind verpflichtet, sich auf Ver-
langen der Schule an einer pädagogisch-psychologischen 
Prüfung zu beteiligen und sich vom Gesundheitsamt unter-
suchen zu lassen.
Bei der Anmeldung müssen das Familienstammbuch oder der 
Geburtsschein und das Impfbuch des Kindes vorgelegt werden.
Die angemeldeten Kinder werden in der Regel vor Beginn des 
Schuljahres 2023/2024 auf ihre Grundschulfähigkeit untersucht. 
Die Untersuchungszeit wird vom zuständigen Gesundheitsamt 
festgesetzt und den Erziehungsberechtigten mitgeteilt.
Im Falle eines Wohnungswechsels in der Zeit zwischen der 
Anmeldung und dem Schuleintritt müssen die Erziehungsbe-
rechtigen die Anschrift der neuen Schule derjenigen Schule 
mitteilen, bei der das Kind angemeldet worden ist.

Waiblingen, den 13.01.2023
Die Schulleitungen

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal

Ist unsere Demokratie zukunftstauglich?
Über viele Jahre galten Demokratien als die politischen Er-
folgsmodelle schlechthin, sie sicherten ihren Bürger*innen 
nicht nur Freiheit, sondern auch Wohlstand. Seit geraumer 
Zeit aber ist das Image der Demokratie angeknackst: Im 
Innern stehen sie durch populistische Parteien unter Be-
schuss. Im Wettbewerb der Systeme erweisen sich autokra-
tische Staaten, z.B. China, als wirtschaftlich leistungsstarke 
Akteure. Steckt die liberale Demokratie des Westens in einer 
Krise? In seinem Vortrag, am 02.02.2023 von 19.30–21 Uhr 
in der Glockenkelter in Kernen, wirft der Politikwissenschaft-
ler Prof. Dr. Schöne einen Blick auf die Ursprünge und 
Grundpfeiler unserer Demokratie – und auf die Frage, ob 
jene tatsächlich am Erodieren sind. Kann die Demokratie 
auch im 21. Jahrhundert ihre Versprechen einlösen?
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

Fit mit dem Minitrampolin - Jumping für alle in vielen unter-
schiedlichen Levels!
An unserer vhs bieten wir Jumping-Kurse für alle an. Ein 
Training mit Suchtpotential! Die Glückshormone strömen und 
so fällt das Fitwerden bzw. Fitbleiben leicht! Das Trampolin-
Workout beansprucht bis zu 400 Muskeln und deshalb ist 
Jumping ein optimales Ganzkörpertraining. Es kräftigt die 
Muskulatur, aktiviert das Herz-/Kreislaufsystem, fördert Kon-
dition, Koordination und Gleichgewicht und der Körper fin-
det sich schnell ein in das zuerst ungewohnte Federn und 
Schwingen. Sie finden bei uns Kurse für Fitte und weniger 
Fitte, Angebote nur für Männer, für Senior*innen und auch 
für Paare, die gemeinsam etwas für sich und ihren Körper 
tun wollen. Kennenlern-Workshops finden am 11.02.2023 
zu verschiedenen Uhrzeiten in unserem Haus in Fellbach 
statt. Regelmäßige Kurse beginnen Anfang März 2023. 
Gleich anmelden, die Anzahl der Trampoline ist begrenzt! In-
formation und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de

vhs-Tagesfahrt nach München zur Ausstellung „Max Beck-
mann - Departure“ in der Pinakothek der Moderne
Die vhs Unteres Remstal bietet am Donnerstag, den 
02.03.2023 eine Busfahrt zu der aktuellen Ausstellung „Max 
Beckmann - Departure“ in der Münchner Pinakothek der Mo-
derne an. Der Tagesausflug beinhaltet eine fachkundige Füh-
rung mit der Kunsthistorikerin Ulla Groha durch diese Aus-
stellung sowie eine Führung durch die Benediktinerabteikirche 
St. Bonifaz in München. Anmeldeschluss ist der 01.02.2023. 
Weitere Infos und Anmeldung zur Fahrt telefonisch unter 
07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
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Neues Programmheft Frühjahr/Sommer 2023 ist da!
Das neue Programmheft liegt ab sofort an allen bekannten 
Auslagestellen sowie unseren vhs-Häusern zum Abholen be-
reit. Ob im Blätterkatalog unter www.vhs-unteres-remstal.de 
> Service > Programmheft oder direkt über die Kurssuche 
– man kann sich über das neue Programm, aktuelles vhs-
Semesterthema ist „Vernetz dich!“, online informieren und 
direkt Kurse buchen. Auch das Service-Telefon unter 07151 
958 80-0 ist zu den jeweiligen Öffnungszeiten erreichbar. 
Gemäß dem Semesterthema steht die Vernetzung von Men-
schen sowohl analog als auch digital im Mittelpunkt. Es wird 
wieder ein Semester mit vielen spannenden, lehrreichen, 
kreativen, bewegten und bewegenden Kursen, Vorträgen und 
Veranstaltungen!

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

fbs Kurshinweise
Unser neues Programm startet ab 23.01.2023!
Ausführliche Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage. Anmeldungen sind jederzeit möglich unter: 
www.fbs-waiblingen.de, per E-Mail an 
info@fbs-waiblingen.de oder Tel. 07151 982248920.

CO-WORKING-SPACE MIT KINDERBETREUUNG
Die gelungene Alternative zum Homeoffice
In unserem Co-Working-Space für Eltern können Sie
DIENSTAGS und FREITAGS von 9.00 bis 11.30 Uhr
Ihr Kind bei unserer Kinderbetreuung „Im Kinderzimmer“ 
abgeben und zwei Stockwerke höher an einem Arbeitsplatz 
Ihr Notebook aufschlagen. WLAN, ein Drucker und Kaffee 
stehen Ihnen zur Verfügung.
Gebühr: Arbeitsplatz inkl. Kinderbetreuung pro Vormittag 15,- €.
22H03152
FBS im Familienzentrum KARO

Glitzer und Gift der 20er Jahre - George Grosz in Berlin
Führung durch die Sonderausstellung in der Staatsgalerie 
Stuttgart
Ulla Katharina Groha
Unsere Vorstellung vom Leben und Leiden im Berlin der 
wilden Zwanziger hat ein Maler besonders geprägt: George 
Grosz. Der Eintritt in die Staatsgalerie ist in der Kursgebühr 
nicht enthalten.
Kooperation mit Evang. Erwachsenenbildung im Rems-Murr-
Kreis
22H14016
Do., 2.2., 16.00 - 17.30 Uhr
14,50 €
Treffpunkt: Foyer Neue Staatsgalerie, Stuttgart

Abnehmen in Balance und dabei essen wie Gott in Frankreich
- Infoabend
Carole Waldheim
Entdecken Sie das kleine Geheimnis der Franzosen - essen 
Sie wie Gott in Frankreich ohne dick zu werden und finden 
Sie dabei ein neues Lebensgefühl.
22H12102
Mi., 8.2., 20.00 - 21.30 Uhr
ohne Gebühr/mit Anmeldung
FBS im Familienzentrum KARO

Stressfrei essen am Familientisch
Vanessa Cafaro
Sie erhalten einen Überblick über die Ernährung von Klein-
kindern sowie Tipps für entspannte Mahlzeiten mit Kindern 
ab ca. 10 Monaten bis etwa 2 Jahren.
Der Workshop findet für Erwachsene ohne Kinder statt.
22H09236N
Do., 9.2., 9.30 - 12.00 Uhr
35,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Beikost nach Bedarf und Übergang zur Familienernährung
Gabriele Kerber
22H09104
Fr., 10.2., 15.00 - 17.00 Uhr
13,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Online: Morning-Mobility
Mobilität = Kraft + Beweglichkeit
Ruth Pollak
23F12316W
Mo., 27.2. - 24.7., 19x, 8.00 - 9.00 Uhr
133,- €
Zoom

Online: Wirbelsäulengymnastik
Ruth Pollak
23F12301W
Mo., 27.2. - 24.7., 19x, 9.00 - 10.00 Uhr
133,- €
Zoom

Hybrid: Fit sein und fit bleiben
Carolina Barrera Rodriguez
Ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, das durch Ar-
beiten mit verschiedenen Hilfsmitteln sehr effektiv ist, Kraft 
und Ausdauer fördert, Problemzonen im Blick hat und die 
allgemeine Beweglichkeit erhält. Bei diesem Präsenzkurs 
können Sie bei Bedarf auch online teilnehmen.
23F12316RH
Mo., 27.2. - 24.7., 17x, 10.00 - 11.00 Uhr
119,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Zumba®
Floriana Carelli
Fit in den Sommer mit ZUMBA®. Pure Leidenschaft und jede 
Menge Spaß mit exotischen Tanzrhythmen und lateinamerika-
nischer Musik genießen. Ein energiegeladenes und abwechs-
lungsreiches Tanzfitness-Programm. Die ZUMBA Teilnehmenden 
profitieren von Fettverbrennung und Muskelkräftigung. ZUMBA® 
ist für jedes Alter, vielseitig, effektiv und niemals langweilig.
23F12317
Mo., 27.2. - 24.7., 17x, 18.00 - 19.00 Uhr
119,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Hybrid: Bodystyling + Stretch
Sabine Melkuhn
Spezielles Training für die Problemzonen (Bauch-Beine-Po). 
Kleine Fettpölsterchen und schlaffes Gewebe können erfolg-
reich bearbeitet werden. Warming-up, Herz-Kreislauf-Übun-
gen und Dehnung der gesamten Muskulatur sind Inhalte des 
Trainings. Bei diesem Präsenzkurs können Sie bei Bedarf 
auch online teilnehmen.
23F12318H
Mo., 27.2. - 24.7., 17x, 19.15 - 20.30 Uhr
149,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Yoga für Frauen mit Übergewicht, Schnuppertermin
Carina Falcone
Die Kursleiterin legt in diesem Kurs Ihren Fokus ganz bewusst 
auf Frauen mit Mehrgewicht. Dabei stehen gezielte Übungen 
und ein Safe Space, in dem man sich fallen lassen kann, 
ganz ohne Scham, Beurteilung, Verurteilung, Leistungsdruck, 
Wertung, Gewichtsthematiken und ohne (Bewegungs-)Zwang 
im Vordergrund. Yoga kann Beweglichkeit, Balance, Kraft, 
Gelassenheit und ein besseres Körperbewusstsein schenken. 
Neueinsteiger/-innen sind herzlich willkommen.
23F12342
Di., 28.2., 18.00 - 19.00 Uhr
7,50 €
FBS im Familienzentrum KARO

Wirbelsäulengymnastik
auch für Morbus-Bechterew-Betroffene
Anke Raspe
23F12305
Di., 28.2. - 25.7., 18x, 17.00 - 18.00 Uhr
126,- €
FBS im Familienzentrum KARO

FITMIX
Anke Raspe
Egal ob Einsteiger/-in oder Fortgeschrittene/r - in diesem 
Kursformat kommt jede/r auf seine Kosten! Trainiert euren 
Körper mit einem ausgewogenen Mix aus Kraft-, Ausdau-
er- und Mobilitätstraining. Durch verschiedene Varianten und 
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Optionen der Übungsausführung wird es jedem Teilnehmen-
den ermöglicht, auf seinem individuellen Leistungsniveau zu 
trainieren. Der Einsatz von diversen Kleingeräten macht die-
sen Kurs zu einem abwechslungsreichen Erlebnis.
23F12319
Di., 28.2. - 25.7., 18x, 18.00 - 19.00 Uhr
126,- €
FBS im Familienzentrum KARO

Hybrid: Ein kräftiger Beckenboden für eine aufrechte Kör-
perhaltung
für Frauen
Diana Köhler
Bei diesem Präsenzkurs können Sie bei Bedarf auch online 
teilnehmen.
23F12313H
Mi., 1.3. - 26.4., 7x, 17.00 - 18.00 Uhr
49,50 €
FBS im Familienzentrum KARO

Kunstschule
Unteres Remstal

Workshops für Kinder in den Faschingsferien

Piratenschiffe aus Ton (für Kinder ab 6 Jahren) Mi. 22.02.2023, 
14.00-18.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 38,- 
(inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: F1. Ein Pira-
tenschiff aus Ton mit der ganzen Crew bis ins kleinste Detail 
modellieren, zudem mit Engoben bemalen, macht voll Spaß! 
Dein Schiff kannst du nach dem Brennen abholen.

Intensives Zeichnen (für Kinder ab 10 Jahren und Ju-
gendliche) Do. 23.02. und Fr. 24.02.2023, 14.00-18.00 
Uhr,Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 69,- (inkl. Ma-
terial), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: F2. An zwei Tagen 
versuchen wir, uns mit knorrigen Wurzeln, filigranen Mu-
scheln bis zu richtig perspektivisch gezeichneten Fantasie-
landschaften, Früchte-, Blumen- oder Tierdarstellungen im 
Hell-Dunkel-Kontrast, mit feinen Strukturen und Effekten zu 
beschäftigen. Verschiedene Bleistifte, Buntstifte, Holzkohle, 
Bambusfedern, bunte Kreiden und Tusche stehen uns dabei 
zur Verfügung.

Workshops für Jugendliche und Erwachsene

Von Beruf Kunsttherapeut*in – was ist das? (Einführungswo-
chenende) Sa. 04.02., 15.00-18.00 Uhr und So. 05.02.2023, 
10.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 71,- 
(inkl. Material), Leitung: Svenja Rehse, Kursnr.: JE1. Andere 
Menschen mit Angeboten kreativer Gestaltung zu Wohlbe-
finden, Ausgeglichenheit, zu Kraft und Energie zu führen 
oder Menschen bei der Heilung seelischer Verletzungen zu 
begleiten sind einige Kernaufgaben der Kunsttherapie. Je 
nach Arbeitsschwerpunkt wählen Kunsttherapeuten geeigne-
te Themen, Materialien oder Methoden aus. Im Kurs werden 
grundlegende Informationen zum Berufsfeld gegeben. Vor 
allem werden einige persönlichkeitsorientierte Aufgaben be-
arbeitet und besprochen. Diese kreativ-gestalterische Selbst-
erfahrung zeigt beispielhaft die Arbeitsweise von Kunstthe-
rapie. Die Gestaltungsthemen sind allgemein gehalten und 
keine Therapie. Eine persönlich-gestalterische Auseinander-
setzung mit der eigenen Biografie in der Gegenwart oder 
der Zukunft wird jedoch stattfinden können. Es sind keine 
künstlerischen Vorkenntnisse erforderlich. 

Zeichnen montags, 17.30-19.00 Uhr, 6 Termine, Beginn: 
06.02.2023, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 75,- (inkl. 
Material), Leitung: Barbara Armbruster. Kursnr.: JE2. Zeich-
nen als grundlegende, unmittelbare Technik der Bilderzeu-
gung wird je nach Kenntnisstand der Teilnehmer vermittelt. 
Sowohl Grundtechniken als auch weiterführende Techniken 
werden bis hin zum freien Arbeiten und Experimentieren mit 
der ganzen Palette an Werkzeugen und Bildträgern erprobt. 
Objekte, Stillleben, Figur oder Natur werden mit der Kraft 
der Linie erfasst und mittels plastischer Formdarstellung 
mit Licht und Schatten ausgeführt. Kompositionslehre, die 
Darstellung von Dreidimensionalität durch Perspektive und 
die Darstellung von Raum sind Gegenstand des Kurses.  

Das sich Lösen vom Gegenstand und eigene Entdeckungen 
und Kombinationen können entwickelt werden. Zu experi-
mentellen Arbeiten wird ermuntert. Wir arbeiten mit Bleistift, 
Kohle, Tusche, Aquarell und erkunden das Arbeiten auf ver-
schiedenen Papierarten.

Workshop für Senioren

Herzhaftes Tanzen – für Junggebliebene dienstags, 10.00-
11.30 Uhr, 7 Termine, Beginn: 07.02.2023, Waiblingen, 
Kunstschule, Gebühr: Euro 80,- , Leitung: Marjatta Zieg-
ler, Kursnr.: S2. TANZ …fragt nicht nach dem Alter …tut 
dem Körper und der Seele gut…ist ein vielseitiges und viel-
schichtiges Ganzkörpertraining. Wie beim Klavierspiel die 
Etüden wichtig sind, beinhaltet unser Unterricht passende 
Übungen für das Tanzinstrument, den Körper. Wir trainie-
ren Gleichgewicht, Koordination, Kraft und Dehnbarkeit der 
Muskeln; lernen, üben und tanzen kleinere und größere 
Choreografien zur mitreißenden Musik, ohne uns auf eine 
bestimmte Tanzrichtung festzulegen. Nebenher joggt (Ge-
dächtnistraining) auch das Gehirn.

ANMELDUNG per E-Mail ankunstschule@waiblingen.de 
oder telefonisch unter 07151/5001-1705, Bürozeiten: Mo-Fr 
8.30 - 13.00 Uhr und Di nachmittags 14.00-16.00 Uhr. Wei-
tere Informationen zu Workshops, Klassen, Fachklassen und 
Veranstaltungen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie 
unter www.kunstschule-rems.de. Anmeldeschluss: 7 Tage 
vor Kursbeginn.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Ge-
witzt, gewagt, gezeichnet – Der Simplicissimus“ in der Ga-
lerie Stihl Waiblingen: 
Bild im Großformat (für Jugendliche und Erwachsene) Sa., 
04.02.2023, 11.00-18.00 Uhr, Gebühr: Euro 48,- (inkl. Materi-
al und Führung), Leitung: Christian Werth. Direkt aufs große 
Format: Mit dicken Stiften und Tuschen werden Flächen 
geschwärzt, Linien gezogen, Punkte gesetzt. Ein prägnantes 
Zeichen, eindeutige Aussagen – wir nehmen uns ein Beispiel 
an den plakativen Arbeiten der Simplicissimus-Künstler und 
machen uns nach einem Gang durch die Ausstellung selbst 
ans Werk!

Kunst & knackig Do.09.02.2023, 12.30 Uhr. Verbringen Sie 
Ihre Mittagspause in der Galerie und gönnen Sie sich eine 
inspirierende Auszeit mit unserer neuen Kurzführung Kunst 
& knackig. In einem kurzweiligen Gespräch werden einzel-
ne Themen der satirischen Wochenschrift näher betrachtet. 
Thema: Skandalös! Der Umgang des Simplicissimus mit zeitkri-
tischen Themen. Dauer: ca. 15 Min. Gebühr. Euro 2,- (Erw). 
Kinder, Schülerinnen und Schüler sowie Studierende frei. 
Teilnahme an der Führung. max. 25 Personen. Eine Reser-
vierung ist nicht möglich.

ANMELDUNGEN zu Kunstvermittlungsangeboten per E-
Mail an kunstvermittlung@waiblingen.de oder telefonisch 
unter 07151/5001-1701. 
Bürozeiten: Mo, Mi, Do und Fr 8.30 - 13.00 Uhr, 
Di 8.30-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr.

 
 Foto: Kunstschule Unteres Remstal
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Bernhard Elser
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Mo. u. Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.hegnach@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. Jesaja 60,2b
Donnerstag, 26.01.2023
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Jugendbereich
20:00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 29.01.2023 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst Mt. 17, 1-9 „Den sollt Ihr hören“
Predigt: mit Pfarrer Hans-Otto Graser
Opfer: Gemeindebrief
gleichzeitig ist Kinderbetreuung und Kinderkirche
19:00 Uhr Stunde der Bibel
Montag, 30.01.2023
18.45 Uhr Gebetstreff
Dienstag, 31.01.2023
17:00 Uhr Walking-Treff
Mittwoch, 01.02.2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Jugendbereich
15:00 Uhr Musikschule der Jungbläser
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 02.02.2023
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Jugendbereich
20.00 Uhr Posaunenchor

CVJM

Montag, 30.01.2023
17:00 Uhr Mädchenjungschar „ Jumb“
Donnerstag, 02.02.2023
16.30 Uhr Fußballjungschar in der Burgschulturnhalle
Freitag, 03.02.2023
19.00 Uhr Testify-Vorbereitung auf truestory

Von der Lunge ins Herz- Der Bibelraucher
Als Jugendlicher fährt er einen Mann tot.
Jugendarrest, Gerichtssaal, Bewährung – der gewohnte Le-
bensrhythmus von Wilhelm Buntz. 1983: In einer Zelle greift 
Buntz zur Bibel. Er liest eine Seite, reißt sie heraus, rollt 
sich eine Kippe. So qualmt er sich bis zum Neuen Testa-
ment. Da packt ihn der Text. Am 10. Februar 2023 haben 
wir Wilhelm Buntz zu Gast, der uns in einem packenden 
Vortrag in seine Lebensgeschichte mit hineinnimmt.
Herzliche Einladung!

Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche

Donnerstag, 26. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 02. Februar
Darstellung des Herrn – Lichtmess
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Abendmesse

•	 Einen Kindergottesdienst unter dem Thema 
„Gott sorgt für uns“ halten wir an diesem 
Sonntag, 29. Januar um 10.00 Uhr im Anto-
niussaal.

•	 Kinderfasching

Karneval der Tiere
im Gemeindesaal St. Antonius
Fuggerstr. 31, Waiblingen

Sonntag, 12. Februar, 14.34 Uhr bis 17.37 Uhr
Eintritt: 0,50 €
Es erwartet Dich Partymusik, viele tolle Spiele, Leckeres für 
Groß und Klein, und der Auftritt der Kaiserminis und der ge-
mischten Kaisergarde der Waiblinger Karneval Gesellschaft e.V. 
„Die Salathengste“.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach

Evangelisch-methodistische Kirche,  
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach,
Kleine Gartenstr. 11, 71334 WN-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
E-Mail: pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de

Aktuelles

Sonntag, 29.01.2023
18:00 Uhr Abend-Gottesdienst in der Hegnacher Friedens-
kirche
Zuschalten auch über ZOOM: 
https://eu01web.zoom.us/j/4208969672
Meeting-ID: 420 896 9672, Kenncode: 1234

Dienstag, 31.01.2023
09:00 Uhr, Bibel zum 2. Frühstück (HE)

Donnerstag, 02.02.2023
20:15 Uhr, Posaunenchor-Probe (HE)

Alles und mehr auch in der Communi-App fürs mobile End-
gerät. Einfach in den App-Stores nach EmK Hegnach und 
Remseck suchen.

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Neuapostolische Kirche

Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort : Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag 26. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 29. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst
09:30 Uhr Sonntagsschule in Waiblingen
10:00 Uhr Jugendgottesdienst durch Apostel
Jürgen Loy in Fellbach, Kastanienweg 5

Donnerstag 2. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst
Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Berichte Fußball

Frauen 1
Weitere Laufeinheiten Stadion Waiblingen: 29.01./05.02.
Testspiele:
29.01.  TSV Neckarau (A)
05.02.  Hegauer FV (H) 15:00 Uhr
12.02.  SG Oppenweiler (A) 13:00 Uhr
19.02.   VFL Sindelfingen U17(A) 10:30 Uhr  

Kunstrasen am Floschenstadion
Viertelfinale WFV Pokal Sonntag, 26.02.23 SV Eutingen-SV 
Hegnach 13:00 Uhr
14. Spieltag SV Hegnach - Karlsruher SC 05.03.
20. Kleider-Müller-Cup 21.+22.01.2023 Albstadt-Geislingen
Mit zwei Teams ohne jegliches Hallentraining angetreten, 
musste man unerwartet bereits nach der Vorrunde die Segel 
streichen. Ein absolutes Novum, da man bisher immer die 
Zwischenrunde erreicht hatte. Turniersieger wurde Oberligist 
TV Derendingen der schon sein 3. Turnier bestritt.

Herren
Herren 1
Testspiele
29.01.  SSV Steinach/Reichenbach II(A) 12:15 Uhr
02.02.   SGM Hochberg/Hochdorf (A) 19:30 Uhr  

Kunstrasen Hochdorf
Herren 2
Testspiele
29.01.  VFB Neckarrems 1913 ev (H) 14:00 Uhr
05.02.  Grün-Weiß Sommerrain II (A) 13:00 Uhr
12.02.  1. FC Hohenacker II (H) 14:00 Uhr
Leider mussten die ersten Vorbereitungsspiele witterungsbe-
dingt abgesagt werden.

Juniorinnen
Vorschau
B-Juniorinnen
Trainingsstart 25.01.
Testspiele
SV Hegnach - SG Oppenweiler Mittwoch, 15.02. 18:00 Uhr
SV Hegnach - Normannia Gmünd Samstag, 18.02. 13:00 Uhr
Nachholspiel TSV Tettnang - SV Hegnach Samstag, 26.02.
Rückrundenstart: SV Hegnach - TSV Münchingen 04.03.

D-Juniorinnnen
Vorschau:
Hallenturnier Bietigheim 04.02, ab 09:30 Uhr
Testspiel SVH-FC Eislingen 11.02. 13:00 Uhr

Junioren
B-Junioren
Testspiele:
SV Hegnach - SG Sonnenhof Großaspach U15  
Samstag, 28.01. 14:00 Uhr
SV Hegnach - TSV Schmiden Dienstag, 07.02. 18:30 Uhr
FV Germania Degerloch - SV Hegnach Sonntag, 26.02. 
11:30 Uhr
Stuttgarter Kickers U15 - SV Hegnach 19.03. 10:30 Uhr
Ergebnis SV Hegnach - TSG Backnang 4:4 (2:0)

D-Junioren
Testspiele:
SGM VFB Neckarrems/Hochberg -SV Hegnach  
Freitag, 27.01. 17:30 Uhr
SC Korb - SV Hegnach Samstag, 28.01. 13:30 Uhr
SV Hegnach - SV Pattonville 2 04.02. 10:30 Uhr

TTC Hegnach e.V.

Am vergangenen Wochenende spielten:

Herren Bezirksliga
TV Murrhardt II – TTC Hegnach III  9:0
Am vergangenen Wochenende war für die Herren 3 beim 
Auswärtsspiel in Murrhardt nichts zu holen. Stark ersatzge-
schwächt und ohne die ersten vier Spieler der Stammbeset-
zung verlor der TTC deutlich mit 0:9.
In den Doppelbegegnungen konnten Roger Mauerer / 
Thorsten Frosch sowie Tobias Maute / Harald Nestlinger 
ihren Gegnern zwar jeweils einen Satz abnehmen, verloren 
aber dennoch mit 1:3. Bernd Kienzle / Markus Kienzler 
mussten gegen das Spitzendoppel der Murrhardter ein 0:3 
einstecken.
In den Einzelbegegnungen sah das Bild nicht anders aus: 
Den einen oder anderen Satz konnte der TTC für sich verbu-
chen, musste sich am Ende aber dennoch jeweils geschla-
gen geben. Lediglich Bernd Kienzle konnte seinen Gegner 
in den Entscheidungssatz zwingen, verlor diesen trotz guter 
Leistung aber ebenfalls mit 8:11.
Am nächsten Wochenende können die Herren 3 die Nieder-
lage vergessen machen und gegen Schlusslicht TTV Burgs-
tetten ihre gute Tabellenposition im gesicherten Mittelfeld 
weiter sichern.
In den Einzeln spielten:
Roger Mauerer 0:1, Thorsten Frosch 0:1, Bernd Kienzle 0:1, 
Tobias Maute 0:1, Harald Nestlinger 0:1, Markus Kienzler 0:1.
In den Doppeln spielten:
Mauerer/Frosch 0:1, Kienzle/Kienzler 0:1, Maute/Nestlinger 0:1.

Herren Bezirksklasse West
TSG Backnang II – TTC Hegnach IV  9:6
In den Einzeln spielten:
Paul Schroff 0:2, Christian Kull 2:0, Julian Strumberger 
2:0, Benjamin Sonntag 1:1, Jürgen Franzen 0:2, Karl-Heinz 
Frosch 0:2.
In den Doppeln spielten:
Kull/Sonntag 1:0, Schroff/Frosch 0:1, Strumberger/Franzen 0:1.

Herren Kreisliga C Südwest
TV Stetten – TTC Hegnach VI  9:2
In den Einzeln spielten:
Erwin Läpple 1:1, Markus Kienzler 0:2, Gerhard Winkler 0:1, 
Robin Ehrmann 0:1, Karl-Heinz Frosch 0:1, Sonia Samper 0:1.
In den Doppeln spielten:
Läpple/Frosch 1:0, Kienzler/Winkler 0:1, Ehrmann/Samper 0:1.

Herren Kreisliga D Südwest
TTC Hegnach VII – VfR Birkmannsweiler  1:9
In den Einzeln spielten:
Bernd Eichholz 0:2, Nick Eberwein 0:1, Christopher Mischke 
0:1, Klaus Elsas 0:1, Helmut Neudorfer 0:1, Ulrich Kapinsky 0:1.
In den Doppeln spielten:
Eichholz/Eberwein 1:0, Mischke/Elsas 0:1, Neudorfer/Kapins-
ky 0:1.
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Damen Bezirksliga
TSV Rudersberg – TTC Hegnach  5:5
In den Einzeln spielten:
Sarah Mohr 3:0, Sonia Samper 1:2, Julie Eberwein 1:2.
In den Doppeln spielten:
Mohr/Samper 0:1.

Jungen 14 Kreisliga Südwest
TTC Hegnach – TSV Lorch  6:2
In den Einzeln spielten:
Matti Seiler 1:1, Haoyu Ji 2:0, Maximilian Fäsche 1:1, Linus 
Mauerer 2:0.
In den Doppeln spielten:
Seiler/Fäsche 1:0, Ji/Mauerer 1:0.

Jungen 14 Kreisliga West RR
TSV Althütte – TTC Hegnach II  0:12
Zum ersten Spiel in der Rückrunde trat die Mannschaft 
Jungen U14 II auswärts mit 5 Spielern gegen den TSV 
Althütte an.
Das Doppel 2 des TTC Hegnach gewann glatt mit 3:0 Sät-
zen, und damit gelang die Führung zum 1:0. Die Spieler 
Dominik Zitnik, Tom König, Luka Eljuga, Arjen Alijaj und 
unser Debütant Jonas Sämann gewannen jeweils ihre beiden 
Einzelspiele und bauten so die Führung auf 11:0 aus. Domi-
nik Zitnik und Jonas Sämann holten im Schlussdoppel den 
letzten Punkt zum 12:0 für den TTC Hegnach. Der Wille zu 
gewinnen ist da, was in den Erfolgen der einzelnen Spieler 
sichtbar wird und das Engagement der letzten Wochen im 
Jugendtraining zahlt sich aus.
In den Einzeln spielten:
Dominik Zitnik 2:0, Jonas Sämann 2:0, Arjen Alijaj 2:0, Tom 
König 2:0, Luka Eljuga 2:0.
In den Doppeln spielten:
König/Eljuga 1:0, Zitnik/Sämann 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:

Kreisliga Südwest 28.01.2023 11:00 Uhr
VfL Waiblingen-Jungen U14

Bezirksliga RR 28.01.2023 13:00 Uhr
Mädchen U19-TTC Leinzell

Kreisliga West RR 28.01.2023 13:00 Uhr
Jungen U14 II-TV Stetten

Verbandsliga Nord 28.01.2023 18:00 Uhr
SV Plüderhausen II-Herren I

Bezirksliga 28.01.2023 19:00 Uhr
Herren III-TTV Burgstetten

Kreisliga B Südwest 28.01.2023 19:00 Uhr
Herren V-TB Beinstein V

Bezirksklasse West 29.01.2023 10:00 Uhr
Herren IV-SC Korb

Landesklasse Gr. 3 29.01.2023 14:00 Uhr
Herren II-DJK Sportbund Stuttgart IV

Bezirksliga 29.01.2023 14:00 Uhr
Damen I-Damen II

Wir sind auch im Internet unter: 
WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Nachruf
Am 14. Januar 2023 verstarb unser Mitglied

Armin Strampfer
Herr Strampfer war 51 Jahre Mitglied beim MGV Hegnach.
Wir werden Herrn Armin Strampfer stets in guter Erinnerung 
behalten.
Vorstand und Vereinsausschuss

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Binokelabend im Februar

 
 Foto: G. Grotz

Der nächste Binokelabend 
findet am Donnerstag, 16. 
Februar 2023 ab 19.00 Uhr 
im Vereinstreff Hegnach 
statt. Egal, ob Sie regelmä-
ßig Binokel spielen, es nach 
langer Pause wieder einmal 
probieren wollen oder das 
Spiel erlernen möchten, 
kommen Sie einfach vorbei. 
Für Getränke ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf einen weiteren Binokelabend im Vereins-
treff Hegnach.
Weitere Infos bei Gerd Grotz
Tel. 0176 54442011 oder E-Mail gerdgrotzsav@gmail.com

Volkstanzgruppe Hegnach
Tanzen im Januar
Am Freitag treffen wir uns um 20 Uhr im Vereinstreff des 
Rathauses Hegnach, Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen. Schau-
en Sie doch mal unverbindlich bei uns vorbei; wir freuen uns 
über neue Tänzer*innen. INFORMATIONEN zu den Aktivitäten 
der Volkstanzgruppe Hegnach erhalten Sie bei Conny Frank-
Grotz, Gruppen- und Tanzleitung, Telefon 07151 53617, E-Mail 
cfrankgrotz@autohausfrank.de

Tennisverein Hegnach e.V.
Spieltermine Wintersaison
Liebe Tennisfreunde,
untenstehend findet ihr die aktuellen Spieltermine unserer 
Mannschaften diesen Winter:

Datum Gruppe Heimmann-
schaft

Gastmann-
schaft

Sa., 
28.1.2023 
16:00

Damen 50 
Bezirksstaffel 1 
Gr. 047

TV Hegnach 1 TV Hohe-
nacker 1

Sa., 
28.1.2023 
18:00

Herren 50 
Bezirksstaffel 2 
Gr. 038

TV Hegnach 2 TC Waiblin-
gen 1

So., 
29.1.2023 
13:00

Damen Be-
zirksstaffel 1 
Gr. 019

TV Hegnach 1 TC Schorn-
dorf 1902 3

So., 
12.2.2023 
12:00

Herren 50 
Staffelliga 
Gr. 036

TV Hegnach 1 TA TV 
Oeffingen 1

Sa., 
18.2.2023 
18:00

Herren 50 
Bezirksstaffel 2 
Gr. 038

TV Hegnach 2 TC Korb 1

So., 
19.2.2023 
13:00

Damen Be-
zirksstaffel 1 
Gr. 019

TV Hegnach 1 STC Schwä-
bisch Hall 2

So., 
26.2.2023 
11:00

Damen 50 
Bezirksstaffel 1 
Gr. 047

TV Hegnach 1 TEV R.W. 
Fellbach 2

So., 
26.2.2023 
13:00

Herren Kreis-
staffel 3 
Gr. 012

TV Hegnach 1 TSG Back-
nang Tennis 2

Sa., 
11.3.2023 
15:00

Herren 50 
Staffelliga 
Gr. 036

TV Mutlangen 
1

TV Hegnach 1

So., 
12.3.2023 
14:00

Herren 50 
Bezirksstaffel 2 
Gr. 038

TA Spfr. 
Höfen-Baach 1

TV Hegnach 2



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 4 / Seite 13Donnerstag, 26. Januar 2023

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
bei der Wahl von Ziergehölzen folgendes beachten. Achten 
Sie beim Bestellen von Ziergehölzen für die Frühjahrspflan-
zung darauf, dass die Pflanzen mit dem Standort und mit 
den Bodenverhältnissen in ihrem Garten zurechtkommen.
bei der Winterpflege an Gehölzen folgendes beachten. Nach 
heftigen Schneefällen kann es sinnvoll sein, die Äste von 
Gehölzen durch leichtes Schütteln von ihrer Schneelast zu 
befreien, um unerwünschten Astbruch zu vermeiden. Beson-
ders gefährdet sind Immergrüne und Koniferen, auf deren 
dichtem Blattwerk besonders viel Schnee liegen bleibt.
Gehölze flegen. Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten 
Gehölzen auf die Anbindestellen. Vergessene Stricke und 
Knoten würgen dem Baum oft den Lebensnerv ab! Zu enge 
Stricke werden gelockert und wenn nötig neu gebunden. 
Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.
Kaltkeimer aussäen. Kaltkeimer oder Frostkeimer müssen im 
Januar und Februar ausgesät werden, damit die Keimhem-
mung der Samen noch überwunden wird. Zu den Kaltkei-
mern gehören viele Gebirgspflanzen wie Enzian, Echinops, 
Duftveilchen, Bärlauch, Primeln, Iris, Mohn, Phlox, Trollblu-
me, Sonnenhut, Dicentra und Eisenhut. Bei ihnen wird die 
Keimhemmung des Saatgutes erst durch einen gewissen 
Kältereiz aufgehoben. Entgegen der landläufig verbreiteten 
Meinung handelt es sich allerdings nicht um Frostkeimer, 
denn als Kältereiz reicht in den meisten Fällen eine Kältepe-
riode mit Temperaturen um bzw. unter 5 °C aus.
Feldsalat pflanzen. Im ungeheizten Gewächshaus oder auch 
Frühbeet können Sie die Zeit bis zu den ersten Aussaaten 
dazu nutzen, um Feldsalat zu pflanzen. Fragen Sie in einer 
Gärtnerei nach Jungpflanzen in Erdpresstöpfen. Auf diese Wei-
se können Sie bereits im März die ersten Blattrosetten ernten.
Lauch schützen. Lauch ist nur begrenzt frosthart. Um Schä-
den durch starke Kahlfröste zu vermeiden, sollten Sie die 
Pflanzen auf dem Beet, aber auch im Boden eingeschlagene 
Stangen durch Auflagen von Vlies (zwei- bis dreilagig) oder 
Sackleinen schützen.
Wurzelgemüse antreiben. Wurzeln von Chicorée, Löwenzahn 
oder Wurzelpetersilie können nach wie vor angetrieben wer-
den. Entfernen Sie vorher das Laub bis zwei Finger breit über 
den Wurzeln und stellen Sie diese dicht an dicht in einen 
etwa 20 cm hoch mit Substrat gefüllten Eimer. Nach kräfti-
gem Angießen mit Erde auffüllen (bei einigen Chicorée-Sorten 
außerdem mit dunkler Folie abdecken) und bei 15 °C treiben.
Lager kontrollieren. Wie eingewinterte Zierpflanzen sollten Sie 
auch das Gemüse- und Obstlager regelmäßig kontrollieren, 
um eventuell schadhaftes Obst und Gemüse zu entfernen, 
bevor sich Schimmel und andere Pilzerkrankungen ausbreiten.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach

LandFrauen im Netz
Besuchen Sie uns im Internet auf 
www.landfrauen-hegnach.de

Parteien

Telefonsprechstunde der CDU/FW-Fraktion:
Mittwoch, 01.02., 18-19:30 Uhr, Stadtrat Dr. Ingo v. Pollern
Tel. 07151 29652
www.cdu-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 30.01., 19-20 Uhr Stadtrat Peter Beck,
Tel. 07151 22546

Telefonsprechstunde der FW-DFB-Fraktion:
Samstag, 28.01., 09-10 Uhr, Stadtrat Siegfried Bubeck,
Tel. 07146 871117
bubeck.bittenfeld@email.de

Telefonsprechstunde der GRÜNT + Tierschutzpartei:
Stadtrat Daniel Bok     Tel. 0176 34975155
Stadträtin Iris Förster    Tel. 18824
Stadtrat Tobias Märtterer   Tel. 6046021
Stadträtin Julia Papadopoulos  Tel. 0176 23392974
www.gruent-waiblingen.de; E-Mail: wir@gruent-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der Ali-Fraktion:
Stadtrat Alfonso Fazio:
Tel.: 0171 9560229
Montag:   10:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag:   10:30 bis 11:30 Uhr
Donnerstag:   14:00 bis 15:00 Uhr
Freitag:   16:00 bis 17:00 Uhr
Stadträtin Dagmar Metzger:
Tel.: 7151 15142
Mittwoch:   16:00 bis 17:00 Uhr
E-Mail: Ali-Fraktion@web.de
Homepage: www.ali-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922
freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den Schulferien)
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer,
Tel. 07146 9396886
E-Mail: davidkrammer@gmx.de

Verschiedenes

KULTURLANDSCHAFTSPREIS MIT SONDERPREIS  
KLEINDENKMALE 2023 AUSGESCHRIEBEN
Der Schwäbische Heimatbund, der Sparkassenverband Ba-
den-Württemberg und die Sparkassen-Stiftung Umweltschutz 
setzen sich mit den ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln 
dafür ein, dass die durch Menschenhand in Jahrtausenden 
geschaffene Kulturlandschaft mit ihrer Flora und Fauna ge-
schützt sowie die Artenvielfalt und Schönheit der heimischen 
Fluren bewahrt werden. Der unersetzliche Reichtum verschie-
denartiger und zugleich unverwechselbarer Landschaftsbilder 
als gewachsene Ökosysteme und Kulturgüter soll auch kom-
menden Generationen erhalten bleiben.
Diese ganzheitliche Zielsetzung beruht auf den Erkenntnis-
sen historisch bewährter Bewirtschaftungsformen und den 
Erfahrungen der Landnutzung im Einklang mit der Natur. Sie 
soll Beispiel geben für die Versöhnung von Ökonomie und 
Ökologie sowie eine realistische Orientierung für die Praxis 
vor Ort bieten.

Wofür wird der Preis vergeben?
Mit dem jährlich ausgelobten Kulturlandschaftspreis aus-
gezeichnet werden Ausschnitte unserer Kulturlandschaft, 
in denen eine nachhaltige, traditionsbewusste Nutzung der 
Landschaft unter Berücksichtigung der naturgegebenen Vo-
raussetzungen, der Ökologie, der Charaktermerkmale der 
Landschaft und der Ästhetik erfolgt. Vorgeschlagene Objekte 
sollen sich auf den Natur- und Umweltschutz beziehen, 
wobei eine ausgewogene Verzahnung von Naturlandschaft, 
Kultur und Heimat angestrebt wird.
Mit einem Sonderpreis für Kleindenkmale werden seit dem 
Jahr 2000 vorbildliche Aktionen ausgezeichnet, die zum Er-
halt und Schutz dieser Denkmalsgattung beitragen, welche 
unsere Kulturlandschaft in ganz besonderem Maße prägt. 
Preiswürdig sind Maßnahmen zum Schutz, zur Erfassung, 
Pflege und Renovierung von Kleindenkmalen wie etwa stei-
nerne Gruhbänke, Sühnekreuze, Gedenksteine, Feld- und 
Wegkreuze, Bildstöcke, Wegweiser, Stundensteine, Trocken-
mauern …
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Wer kann den Preis erhalten?
Den Preis erhalten Eigentümerinnen und Eigentümer, Einzelper-
sonen oder Gruppen, die eine Kulturlandschaft oder ein Klein-
denkmal betreuen. Private Maßnahmen werden Aktionen öffent-
licher Institutionen in der Regel vorgezogen. Die Bewerbung 
muss aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, 
also den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen 
Landesteilen einschließlich der angrenzenden Gebiete, kommen.
Bewerbung 2023
Der Kulturlandschaftspreis wird jährlich vergeben. Einsen-
deschluss für die Bewerbung 2023 ist der 30. April 2023. 
Die Bewerbung ist grundsätzlich postalisch einzureichen 
– vorzugsweise im Format A4. Der Umfang der Bewerbung 
ergibt sich aus dem Umfang der Aktivitäten. Sie können die 
ausführliche Ausschreibungs-Broschüre 2023 im PDF-Format 
herunterladen. Gerne senden wir Sie Ihnen auch zu. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle oder 
unter post@kulturlandschaftspreis.de.
Jugend-Kulturlandschaftspreis
Jugendprojekte, die sich beim Erhalt und der Pflege unserer 
heimischen Kulturlandschaft und Umwelt engagieren, verdie-
nen besondere Aufmerksamkeit. Der 2014 neu ins Leben ge-
rufene Jugend-Kulturlandschaftspreis richtet sich an Kinder, 
Schüler*innen und Jugendliche. Einen Hauptpreis erlangen 
können in diesem Fall auch Maßnahmen, die innerhalb der 
letzten drei Jahre durchgeführt wurden. Bewerbungen als 
Einzelpersonen wie auch in kleinen oder größeren Gruppen 
sind möglich. Die Teilnahme von Erwachsenen ist nicht aus-
geschlossen, das beispielgebende Engagement der jungen 
Menschen muss aber im Vordergrund stehen.
Wie hoch ist das Preisgeld?
Das Preisgeld beträgt je 1.500.- Euro für einen der maximal 
sechs Hauptpreise sowie je 500.- Euro für einen der bis zu 
drei Sonderpreise Kleindenkmale.

Welche Initiativen und Projekte sind preiswürdig?
•	 die traditionelle Bewirtschaftung von Mähdern der Albhoch-

fläche
•	 die Erhaltung und Pflege von Wacholderheiden
•	 die sachgerechte, längerfristige Pflege von Heckenland-

schaften
•	 die Sicherung und fachgerechte Instandsetzung von Tro-

ckenmauern in Weinbergen oder ehemaligen Weinbergen
•	 Erhalt und Pflege von blütenreichen Wiesen
•	 die Pflege und Aufrechterhaltung von Mühlkanälen, Wie-

senwässersystemen, Stauwehren, Hülben usw.
•	 die sachgerechte Pflege von Wegalleen und Baumgrup-

pen in der freien Landschaft
•	 die Bewahrung und Pflege alter geschichtsträchtiger Wege
•	 die Bewirtschaftung eines Privatwaldes als Hudewald, als 

Nieder- oder Mittelwald
•	 die Umsetzung von Betriebskonzepten, mit denen Wei-

delandschaften von hohem Naturschutzwert wirtschaftlich 
gesichert werden

•	 die Pflege oder Neuanlage größerer Obstwiesen am Orts-
rand oder in traditionellen Lagen

•	 die Pflege oder Wiederherstellung von Zeugnissen der 
Flößerei und des historischen Waldgewerbes

•	 das bewusste Belassen und die Pflege von Ackerrai-
nen, breiten Randstreifen für Ackerwildkräuter, Viehtrieben 
usw. oder das Bewahren alter bäuerlicher Strukturen und 
Bewirtschaftungsweisen auf andere Art

•	 die erfolgreiche Vermarktung von Erzeugnissen aus Streu-
obstwiesen, Steillagenweinbergen usw.

•	 Landschaftspflege und Verwertung auf ökologische und 
ökonomische Weise

Nicht am Wettbewerb teilnehmen können:
•	 geplante und kurzfristige Maßnahmen unter drei Jahren.
•	 Maßnahmen von Gemeinden. Diese sollen örtliche Ver-

eine zum Mitmachen animieren und zur Bewerbung auf-
zufordern.

Jugend-Kulturlandschaftspreis 
Der 2014 ins Leben gerufene Jugend-Kulturland-
schaftspreis richtet sich an Kinder, Schüler und Ju-
gendliche. 

Einen Hauptpreis können in diesem Fall auch Maß-
nahmen erlangen, die innerhalb der letzten drei 
Jahre durchgeführt wurden. Bewerbungen als Ein-
zelpersonen wie auch in kleinen oder größeren 
Gruppen sind möglich. 

Die Teilnahme von Erwachsenen ist nicht ausge-
schlossen, das beispielgebende Engagement der 
jungen Menschen muss aber im Vordergrund stehen.

Die Preisträgerinnen und Preisträger
der vergangenen Jahre haben herausragende Leistun-
gen erbracht bei der Erhaltung und Weiterentwicklung 
„ihrer“ Kulturlandschaft. Ihr Engagement wirkt beispiel-
gebend in die ganze Gesellschaft hinein und hat seit 
1991 zu mittlerweile weit über 200 Auszeichnungen 
geführt.

Dies alles ist dokumentiert im Online-Archiv unter  
www.schwaebischer-heimatbund.de/klp-archiv 

Der Kulturlandschaftspreis.
Bewahren, schützen und pflegen 
im Einklang mit der Natur.
Der Schwäbische Heimatbund, der Sparkassenver-
band Baden-Württemberg und die Sparkassenstif-
tung Umweltschutz setzen sich dafür ein, dass die 
durch Menschenhand in Jahrtausenden geschaffene 
Kulturlandschaft mit ihrer Flora und Fauna geschützt 
sowie die Artenvielfalt und Schönheit der heimischen 
Fluren bewahrt werden. 

Der unersetzliche Reichtum verschiedenartiger und 
zugleich unverwechselbarer Landschaftsbilder als ge-

Wer kann sich bewerben?
Bewerbungen für den Haupt- und die beiden Sonder-
preise müssen aus dem Vereinsgebiet des Schwä-
bischen Heimatbundes kommen, also den ehemals 
württembergischen oder hohenzollerischen Landes-
teilen einschließlich der angrenzenden Gebiete.

Bewerbungen und Vorschläge 2023 sind in der 
Größe DIN A4 einzureichen – anschaulich dargestellt 
mit einem aussagekräftigen Text sowie Fotos – und 
ausschließlich per Post bis zum 30. April 2023 an 
den Schwäbischen Heimatbund zu senden.

Schwäbischer Heimatbund e.V.
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart
Tel. (0711) 23942-0 
post@kulturlandschaftspreis.de
www.kulturlandschaftspreis.de 
www.schwaebischer-heimatbund.de

Kulturlandschaftspreis 

Ausschreibung 2023

wachsene Ökosysteme und Kulturgüter soll auch kom-
menden Generationen erhalten bleiben. Ausgezeich-
net werden Ausschnitte unserer Kulturlandschaft, in 
denen eine traditionsbewusste, nachhaltige Nutzung 
der Landschaft unter Berücksichtigung der naturge-
gebenen Voraussetzungen, der Ökologie, der Charak-
termerkmale der Landschaft und der Ästhetik erfolgt. 

Preiswürdig sind insbesondere auch solche Ansätze, 
mit denen Kulturlandschaften, die durch historische 
Nutzungsweisen entstanden sind, auch unter den ge-
änderten Rahmenbedingungen moderner Landnut-
zung erhalten werden können.

Waldweide schafft idyllische Waldbilder Uralte Bogenbrücke restaurieren

Mühlkanal schützen und pflegen

Ein Moor vor dem Verwachsen retten Altes Handwerk bewahren

Steillagen nicht brachfallen lassen

Sehr geehrte Damen und Herren,
der seit 1991 vom Schwäbischen Heimatbund verlie-
hene Kulturlandschaftspreis wird seit 1995 in Zusam-
menarbeit mit dem Sparkassenverband Baden-Würt-
temberg vergeben. Dieser unterstützt gemeinsam mit 
der Sparkassenstiftung Umweltschutz den Preis finan-
ziell und stellt ein Preisgeld in Höhe von über 10.000 
Euro zur Verfügung. 

Mit dem Preis werden herausragende Verdienste um 
die Erhaltung, Pflege und Wiederherstellung von Kul-
turlandschaften gewürdigt. Mit dem Jugendpreis soll 
frühes Engagement besonders belohnt werden. 

Wenn Sie als Einzelperson, Gruppe oder Verein eine 
Kulturlandschaft betreuen und pflegen, so fordern wir 
Sie auf, sich um diesen Preis zu bewerben. Die Preis-
verleihung findet im Herbst in einer öffentlichen Veran-
staltung statt.

Stuttgart, im Januar 2023

Josef Kreuzberger
Vorsitzender Schwäbischer Heimatbund e.V.

Peter Schneider
Präsident Sparkassenverband Baden-Württemberg

• die Umsetzung von Betriebskonzepten, mit denen 
Weidelandschaften von hohem Naturschutzwert 
wirtschaftlich gesichert werden

• die Pflege oder Neuanlage größerer Obstwiesen 
am Ortsrand oder in traditionellen Lagen

• die Pflege oder Wiederherstellung von Zeugnissen 
der Flößerei und des historischen Waldgewerbes

• das bewusste Belassen und die Pflege von Acker-
rainen, breiten Randstreifen für Ackerwildkräuter, 
Viehtrieben usw. oder das Bewahren alter bäuer-
licher Strukturen und Bewirtschaftungsweisen auf 
andere Art

• die erfolgreiche Vermarktung von Erzeugnissen aus 
Streuobstwiesen, Steillagenweinbergen usw.

• Landschaftspflege und Verwertung auf ökologische 
und ökonomische Weise

Nicht zum Wettbewerb eingereicht werden können:

• geplante und kurzfristige Maßnahmen unter 3 
Jahren

• Maßnahmen von Gemeinden. Diese sollen örtliche 
Vereine zum Mitmachen animieren und zur Bewer-
bung aufzufordern.

schichte widmet oder wer sich sonst mit Rat und Tat 
der Kleindenkmale annimmt.

Auch moderne, qualitätvolle Wegmarken können aus-
gezeichnet werden, die an Stelle eines untergegange-
nen oder nicht restaurierbaren Kleindenkmals oder 
anlässlich einer Flurneuordnung errichtet wurden.

Diesen Sonderpreis erhalten Eigentümer, Einzelperso-
nen oder Gruppen, die Kleindenkmale betreuen.

Sonderpreis Kleindenkmale
Der Schwäbische Heimatbund hat 2001 gemeinsam 
mit dem Schwäbischen Albverein, dem Schwarzwald-
verein und dem Landesamt für Denkmalpflege eine 
Initiative zur Dokumentation und zum Schutz von 
Kleindenkmalen gestartet: Das besondere Augenmerk 
gilt Feld-, Weg- und Sühnekreuzen, steinernen Ruhe-
bänken, Gedenksteinen, Trockenmauern, Bildstöcken, 
Wegweisern, Stundensteinen, Unterständen, Natur-
steinbrücken usw. Sie alle prägen seit Jahrhunder-
ten Kulturlandschaft, sind aber heute sehr gefährdet. 
Deshalb fördern wir Maßnahmen zur Erhaltung dieser 
Flurdenkmäler. 

Angesprochen ist, wer sich um Kleindenkmale küm-
mert, wer sie schützt, renoviert und pflegt, wer eines 
vor dem Untergang rettet, wer sich ihrer Kulturge-

Preiswürdig sind...
Bewirtschaftungs- und Pflegemaßnahmen, die bewir-
ken, dass sich Kulturlandschaft lebendig, landschafts-
prägend und nachhaltig weiterentwickelt.

Beispiele

• die traditionelle Bewirtschaftung von Mähdern der 
Albhochfläche

• die Erhaltung und Pflege von Wacholderheiden
• die sachgerechte, längerfristige Pflege von Hecken-

landschaften
• die Sicherung und fachgerechte Instandsetzung 

von Trockenmauern in Weinbergen oder ehemali-
gen Weinbergen

• Erhalt und Pflege von blütenreichen Wiesen

Weil’s um mehr  
als Geld geht.
Wir machen uns stark für das, was wirklich zählt. Für eine 
Gesellschaft mit Chancen für alle. Für eine ressourcen- 
schonende Zukunft. Für die  Regionen, in denen wir zu  
Hause sind. Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

WeitsichtVielfaltRespekt

VorsorgeVerantwortungTeilhabe

• die Pflege und Aufrechterhaltung von Mühlkanä-
len, Wiesenwässersystemen, Stauwehren, Hülben 
usw.

• die sachgerechte Pflege von Wegalleen und Baum-
gruppen in der freien Landschaft

• die Bewahrung und Pflege alter geschichtsträchti-
ger Wege

• die Bewirtschaftung eines Privatwaldes als Hude-
wald, als Nieder- oder Mittelwald

Streuobstwiesen: Die Arbeit lohnt sich!

Beweidung schützt Heidelandschaften

Kleindenkmale nicht vergessen


